
 

 

Vorstand 
Irmgard Edelbauer – Obfrau, zuständig für Spendenverwaltung  

Tina Pacher – Obfrau Stellvertreterin, zuständig für Patenschaften 
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Wie kamen wir zu diesem Geld? 

- Spenden 
- Patenschaften 
- Tiergeschenke 
- Mitgliedsbeiträge 
- Aktionen des Vereins  
- Aktionen von Schulen und Privatpersonen 

 

 



   

 

 

NEWS AUS KENIA - Happy Kids Academy 
 

Anfang Jänner hat in Kenia das neue Schuljahr begonnen und die neuen Kinder in der Baby Class haben sich 
schon gut eingelebt. Die Schule erfüllt alle Auflagen der Regierung und hat jetzt auch die neuen Bücher. Die 
LehrerInnen werden weiterhin gut ausgebildet und Gordon kümmert sich um die verpflichtenden 
Fortbildungskurse der LehrerInnen.  
 
Den Kindern geht es so richtig gut. Sie sind gut aufgehoben, sie lachen, lernen und spielen und finden in der 
Schule einen Halt und eine Oase, die sie ohne uns nicht hätten.  
 
Wie in unserem Newsletter berichtet, wurde unser Projektleiter Gordon krank und hat sogar dringend eine 
Operation benötigt. Glücklicherweise konnten wir helfen. Aus zweckgebundenen Spenden für Gordon konnte 
die OP und alles rundherum bezahlt werden.  
 
 

 



 

 
 

 

Tina 
vor Ort in Kenia 

 

 

Tina (Vorstand) war im Oktober 3 Wochen lang bei den Happy Kids und im Projekt unterwegs. Wir freuen uns über ihre 
tollen Fotos und Videos. 

Hier ihr Kurzbericht: 

Die Kinder werden ihrem Namen "Happy Kids" mehr als gerecht!  
Ich habe 3 Wochen direkt am Schulgelände geschlafen und durfte die Kinder jeden Morgen vor Schulstart begrüßen und am 
Nachmittag bis zum nächsten Tag verabschieden. 
Zu Beginn waren es 100 schüchterne High Fives morgens um 07:00 Uhr, nach einigen Tagen wurden glückliche und starke 
Umarmungen von den Kids und auch Lehrern daraus. Einige Kinder haben sich beim Verabschieden ein 2. mal heimlich in 
der Reihe für Umarmungen angestellt - wie soll man da "nein" sagen?  
 
Was mich besonders begeistert hat? 
Jeden Morgen bevor die Lehrer den Unterricht starten, stehen die Kinder bereits gesammelt in ihren Klassen und bereiten 
sich gemeinsam auf die Stunde vor.  
 
Jeden Freitag versammeln sich alle Kinder und Lehrer vor dem Unterricht in der Halle. Jetzt heißt es 15 min lang "Oh Happy 
Day", "Head, Shoulders, Knees and Toes" singen und tanzen. Dass die Kinder so fröhlich und voller Energie sind, wundert 
mich bei dieser starken Morgenroutine nicht!  
 
An meinem letzten Tag war auch Graduation Day. Unsere PP2 hat erfolgreich abgeschlossen und wird mit Jänner 2020 
unsere neue 1. Klasse. Ich durfte an meinem letzten Tag die Zeugnisse und Geschenke verteilen. Zusätzlich durfte ich ein 
paar Worte an Gordon und an die ganze GoFishnet-Community zum Abschluss des Tages halten. 
 
Es ist toll, wie die Kinder während der Schulzeit und auch in den Ferien versorgt werden! Unsere Priorität in Österreich und 
Kenia sind die Kinder und ich kann stolz sagen, dass wir hier wirklich gute Arbeit leisten! 
  

 



 

LAND IN SICHT - in Kenia 
 

 

Es hat sich etwas GROSSARTIGES aufgetan! Wir haben gutes Land gefunden, das sich perfekt als Go 
Fishnet Zentrum eignet: Ein Zentrum 

• für den Schul-Campus, 
• für die Go Fishnet Tiere (Kühe, Schafe, Ziegen, Hühner, …) zur Selbsterhaltung, 
• für andere Selbsterhaltungsprojekte, 
• für ein Gästehaus, 
• u.v.m. 

Insgesamt stehen zurzeit 20.000 m² zur Verfügung und wir haben jetzt mal 12.000 m² gekauft. Das Gelände ist 
nur 1 km vom jetzigen Standort entfernt und das heißt, dass alle unsere SchülerInnen weiterhin in unsere 
Schule gehen können.  
 
In weiterer Folge erhalten wir Unterstützung der Green Building Architekturstudenten der FH Campus Wien, 
die von Februar bis Juni 2020 den Go Fishnet Campus planen werden. Darüber freuen wir uns sehr. Tina, 
unsere Obfrau Stellvertreterin, ist im Oktober nach Kenia geflogen und hat alles vorbereiten.   
 
Warum ist dieses neue Projekt notwendig? 
Unser derzeitiges Schulgebäude ist sehr schön, nur platzt es bald aus allen Nähten und wir können und dürfen 
es nicht mehr groß erweitern. Es wird zu klein und die Behörden würden uns zum Schließen zwingen, wenn zu 
wenig Platz ist. Unser Ziel ist es, unsere Happy Kids bis ins Berufsleben zu begleiten. Die Ältesten sind jetzt 11 
Jahre alt.  

 

   



VERÄNDERUNG, 
schon früher als gedacht 

 

Unser Plan war, dass wir das Land erst mal für die Tiere und Felder nutzen, im nächsten Jahr die FH Wien einen tollen Campus 
plant, den wir dann in aller Ruhe bauen können. Das war der Plan. 

Und dann kam alles anders: 

Die Schulbehörde in Kenia sagt, dass unsere Schule zwar sehr gut ist, nur ist sie ZU KLEIN und kann so nicht weitergeführt 
werden. Seit 2017 ist die Schulbehörde sehr streng geworden und fordert alles rigoros ein. (Das macht manchmal Sinn und 
manchmal nicht, und es ist eben gerade so!) 
Sie würden sie schließen, wenn wir nicht Land hätten, auf dem man ganz schnell eine Schule bauen kann!!! 

Ja, wir haben Land und ja, wir können eine ‚Übergangsschule‘ bauen und wir haben sogar jemanden, der dieses Gebäude 
finanziert. Wow. 

Wir, im Vorstand, haben festgestellt, dass unser oberstes Ziel das Wohlergehen der Kinder ist und wir haben lange überlegt, 
wie wir das gewährleisten können. Unsere 100 Kinder in der Zwischenzeit in anderen Schulen unterzubringen würde sich sehr 
schwierig und aufwändig gestalten und auch teurer, wenn wir auch dafür sorgen wollen, dass alle Kinder zu essen bekommen und 
betreut werden. 

Somit haben wir uns entschieden, die Schule zu bauen, und mittlerweile steht sie sogar schon., dass alles passen wird.                
Im Jänner 2020 sollen die Happy Kids im neuen Gebäudeunterrichtet werden.  

Was geschieht mit dem jetzigen Gebäude? 

Unser wunderbares Schulgebäude wird natürlich weiterhin von Go Fishnet genutzt. Wie, das werden wir sehen, wenn wir so weit 
sind. Wir haben schon viele Ideen, Genaueres folgt. 

 

 

 

 


